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415. Senatssitzung am 19. Januar 2022 Genehmigt in der 416. Sitzung des Senats am 16.02.2022 
 
 
 
 

Ergebnisprotokoll 
 
 
 

über die 415. Sitzung des Senats der Universität Siegen am 19. Januar 2022. 
 
 

Teilnehmer: siehe anliegende Anwesenheitsliste 
 
 
 

Außerdem anwesend: 
 
 

Beginn: 14:00 Uhr 
 
 

Ende: 16:05 Uhr 
 
 

Tagungsort: Videokonferenz 
 
 

Protokoll: Fr. Althaus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herr Burckhart eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß ergangen 
und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
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Der Rektor regt an den Tagesordnungspunkt II. TOP 8 „50 Jahre Universität Siegen“ vorzuziehen. 
 
Sodann legt der Senat die Tagesordnung des öffentlichen Teils wie folgt fest:  
 
II. Öffentlicher Teil 
 
TOP   1 – Genehmigung des Protokolls der 414. Sitzung am 15. Dezember 2021 
 
TOP   2 – Aussprache zu dem schriftlichen Bericht des Rektorats 
 
TOP   3 – Bericht aus dem Hochschulrat 
 
TOP   4 –  Bericht aus dem AStA 
 
TOP   5 –  50 Jahre Universität Siegen 
 
TOP   6 –  Ständige Kommissionen  

a) Kommission für Ressourcen und Governance 
hier: Wahl eines Mitglieds aus der Gruppe der Studierenden 

b) Kommission für Bildung 
 hier: Nachwahl eines Mitglieds aus der Gruppe der Studierenden 

 
TOP   7 –  Wahl der universitären Kuratoriumsmitglieder  
 
TOP   8 –  Sonderregelungen für die Wahlen der Fakultätsräte im Wintersemester  

2021/2022 
 
TOP   9 –  Vorstellung Corporate Design 
 
TOP   10 –  Verschiedenes 
 
 
 
TOP 1 – Genehmigung des Protokolls der 414. Sitzung am 15. Dezember 2021 
 
Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt.  
 
 
TOP 2 – Aussprache zu dem schriftlichen Bericht des Rektorats 
 
Bericht von Herrn Stein 
Herr Stein ergänzt seinen Bericht um den Fortgang des Verhaltenskodex. Er habe die Rückmel-
dungen aus dem Senat mit Herrn Habscheid und Herrn Krebs besprochen und entsprechend um-
gesetzt. Auch die Änderungswünsche der Personalräte und des Hochschulrates seien eingearbei-
tet worden. Als Nächstes werde die, vom Senat angeregte, Beteiligung der Fakultäten erfolgen, 
sodass der Verhaltenskodex voraussichtlich Ende Januar im Rektorat verabschiedet werden 
könne.  
In Bezug auf den Berichtspunkt „Umsetzung der Klimaneutralität in der Landesverwaltung. Einbin-
dung der Universitäten“ erkundigt sich der Senat, welche Rolle dieser Aspekt bei den Neubauplä-
nen der Universität Siegen spiele. Herr Richter erläutert hierzu, dass ein nahezu klimaneutraler 
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Campus in der Innenstadt in Planung sei; wichtig sei hier die Berücksichtigung zweier Komponen-
ten. Zum einen seien dies die Baustoffe, zum anderen die Energieversorgung mit Blick auf den 
Lebenszyklus eines Gebäudes. Die Universität Siegen strebe beispielsweise eine BNB- und 
DGNB-Zertifizierung (Nachhaltiges Bauen) an. Sobald die Planungen konkreter seien, erfolge eine 
Vorstellung im Senat.  
Der Senat fragt nach dem Umgang mit den geschützten Bäumen im Bereich des Campus in der 
Innenstadt. Herr Richter versichert, dass man die Einschnitte so gering wie möglich halten werde. 
Insbesondere durch Grünflächen wolle man die Aufenthaltsqualität verstärken; in Summe werde 
es deutlich mehr Bäume geben als zum jetzigen Zeitpunkt.  
 
Bericht von Herrn Mannel 
Herr Mannel ergänzt seinen Bericht um ein am gestrigen Tage stattgefundenes Treffen zwischen 
dem Ministerium und den Prorektor*innen Forschung NRW. Eines der Themen sei die Forschungs-
strategie des Landes gewesen. Das Netzwerk sehe die Forschungsstrategie grundsätzlich positiv. 
Kritik habe es für die Terminierung sowie die Deadlines für die Anträge gegeben; diese würden 
nun angepasst. Es werde eine weitere Ausschreibung geben; hieran werde sich die Universität, so 
Herr Mannel, erneut beteiligen.  
 
Bericht von Frau Nonnenmacher 
Frau Nonnenmacher berichtet, dass das Wissenschaftsministerium aufgrund der Corona-Pande-
mie die Verlängerung der Regelstudienzeit um ein weiteres Semester beschlossen habe. Sie be-
finde sich bereits in Klärung mit dem Studierendensekretariat zum konkreten Vorgehen insbeson-
dere bezüglich der BAföG-Berechtigung; hierüber werde zeitnah informiert.  
 
 
TOP 3 –  Bericht aus dem Hochschulrat 
 
Es liegen keine Berichtspunkte vor.  
 
 
TOP 4 –  Bericht aus dem AStA 
 
Frau Greiner berichtet, dass der AStA aufgrund der aktuellen Situation die Bürozeiten weitestge-
hend runtergefahren habe. Der AStA habe noch an zwei Tagen geöffnet, insbesondere für Beglau-
bigungen und zur Bearbeitung der Willkommensgelder. Darüber hinaus sei die Erreichbarkeit über 
eine Telefonweiterleitung und Videosprechstunden gewährleistet.  
Frau Greiner berichtet weiter, dass das Referat für Nachhaltigkeit und Ökologie besetzt werden 
konnte.  
 
 
TOP   5 –  50 Jahre Universität Siegen 
Frau Lauke stellt die Programmelemente, bestehend aus fünf Punkten, anhand der Beratungsun-
terlage vor. 
Auf Nachfrage, in wie weit die Gruppe der Studierenden im Rahmen der Programmeinbringung zur 
Festwoche beteiligt worden sei, wird nach kurzer Diskussion klar, dass der Aufruf in der Über-
gangsphase zwischen dem alten und neuen AStA-Vorstand untergegangen sein müsse. Frau 
Lauke sagt zu, gemeinsam mit dem AStA und Frau Fritsch zu prüfen, welche Ideen von Seiten der 
Studierenden über die Gestaltung der Offenen Uni hinaus noch in der Festwoche eingebracht wer-
den könnten.  
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Der Senat erkundigt sich nach der Laufzeit der Veranstaltungsreihe Artist in Residence Siegen. 
Frau Lauke erläutert hierzu, dass das Programm auf eine Laufzeit von etwa 5 – 10 Jahren, parallel 
zu der städtebaulichen Entwicklung „Siegen. Wissen verbindet“ mit dem Ziel der Reflexion, ausge-
legt sei. 
Des Weiteren erkundigt sich der Senat nach der Einbeziehung von Herrn Kermani mit seiner Pub-
likation „Mann, Frau, völlig egal“ im Rahmen der Festwoche. Herr Burckhart schildert  das ange-
dachte Vorgehen.  
Der Sprecher des Senats spricht sein Lob für die Erstellung des Programms aus, das nicht nur 
einen Rückblick über die Geschichte der Universität gebe, sondern auch die Gegenwart und Zu-
kunft berücksichtige. 
 
 
TOP   6 –  Ständige Kommissionen  

a) Kommission für Ressourcen und Governance 
hier: Wahl eines Mitglieds aus der Gruppe der Studierenden 

b) Kommission für Bildung 
 hier: Nachwahl eines Mitglieds aus der Gruppe der Studierenden 

 
Frau Op den Camp führt in den Sachverhalt ein und erläutert die Wahlmodalitäten.  
 
a) Herr Marcus Rommel, Fak. I wird von den anwesenden Studierenden mittels EvaSys einstim-

mig mit 4 Ja-Stimmen in die Kommission für Ressourcen und Governance gewählt. 
b) Herr Sebastian Nikol, Fak. III wird von den anwesenden Studierenden mittels EvaSys einstim-

mig mit 4 Ja-Stimmen in die Kommission für Bildung gewählt.  
 
 
TOP   7 –  Wahl der universitären Kuratoriumsmitglieder 
 
Die Mitglieder des Senats regen für eine verbesserte Partizipationskultur den Versand einer Rund-
mail zur Einholung von Wahlvorschlägen an. Die Wahl könne sodann in der nächsten Sitzung er-
folgen.  
Da für das unter Ziffer 17 genannte Mitglied bereits ein Wahlvorschlag vorliegt, spricht sich die 
Gruppe der Studierenden dafür aus, diese Wahl bereits in der heutigen Sitzung durchzuführen. Die 
übrigen Mitgliedergruppen des Senat erheben keine Einwände.  
Zur Wahl stellt sich Herr Marcus Rommel.  
 
Herr Marcus Rommel wird von den Mitgliedern des Senats mittels EvaSys mit 17 Ja-Stimmen, 1 
Nein-Stimme und 1 Enthaltung in das Kuratorium gewählt.  
 
TOP   8 –  Sonderregelungen für die Wahlen der Fakultätsräte im Wintersemester  

2021/2022 
 
Frau Op den Camp erläutert die Sonderregelungen sowie deren Notwendigkeit anhand der Bera-
tungsunterlage.  
 
Der Senat beschließt einstimmig die vorgelegten Sonderregelungen für die Wahlen der Fakultäts-
räte im Wintersemester 2021/2022. 
 
TOP   9 –  Vorstellung Corporate Design 
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Herr Zeppenfeld berichtet einleitend, dass es für das neue Corporate Design der Universität Siegen 
zwei Zielsetzungen gegeben habe. Das eine Ziel sei die Erstellung eines attraktiveren, moderneren 
Erscheinungsbildes gewesen, zum anderen wolle man einen leichteren und niedrigschwelligen 
Umgang mit dem CD ermöglichen. Er stellt die Neuerungen sowie die Schritte zum weiteren Vor-
gehen anhand der Präsentation, die Gegenstand der Beratungsunterlage war, vor. 
 
Herr Burckhart bittet Herrn Zeppenfeld um einen Bericht im Senat über erste Erfahrungen mit dem 
Corporate Design nach Einführung. 
Der Senat bittet darum eine Rundmail an den Universitätsverteiler zu senden, sobald die Arbeits-
materialen im Designportal verfügbar seien und dankt Herrn Zeppenfeld und seinem Team für die 
geleistete Arbeit.  
 
Im Zuge der Anpassung des Corporate Design soll noch einmal auf die Verwendung von römischen 
Ziffern bei der Schreibweise der Fakultätsbezeichnung, besser noch auf die Namensnennung (z.B. 
Philosophische Fakultät), hingewiesen werden.  
 
 
TOP   10 – Verschiedenes 
 
Steuerungsgruppe Strategiepapier 
Herr Habscheid berichtet, dass die angedachte Klausurtagung für Januar 2022 verschoben werden 
musste. Die Erarbeitung der Vision, Mission und des Leitbildes nehme eine längere Bearbeitungs-
zeit in Anspruch als erwartet. Bislang hätten zwei Termine zu dieser Thematik stattgefunden; man 
rechne damit, die Thematik nun in einem dritten Termin zum Abschluss zu bringen. 
 
Exzellenzstrategie 2025 
Der Senat berät sich mit Herrn Mannel über das weitere Vorgehen im Rahmen der Exzellenzstra-
tegie 2025.  
In der Sitzung im Februar soll eine weitere Befassung Senats erfolgen; hierzu wird Herr Mannel  
dem Senat vor der Sitzung Unterlagen zukommen lassen.   
 
gez. gez. 
 
Holger Burckhart Maike Althaus  
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Anwesenheitsliste: 
Stimmberechtigt:  
Aßmann, Jens 
Durissini, Marco 
Engel, Universitätsprof. Dr.-Ing. Bernd 
Fröhlich, Anke  
Habscheid, Universitätsprof. Dr. Stephan 
Herchenröder, Universitätsprof. Martin 
Käthner, Manon 
Krebs, Universitätsprof. Dr. Peter 
Nickel, Universitätsprof. Dr. Gregor 
Ofterdinger, Karin 
Pielsticker, Dr. Felicitas 
Rommel, Marcus 
Schramm, Maike 
Sing, Dr. Christine S.  
Sinnathurai, Sasmitha 
Spieß, Volker 
Steltenkamp, Alexander  
Strina, Universitätsprof. Dr. Giuseppe 
Wagner, Dr. Ute  
Wienkamp, Thomas 
Zaiane, Annette 
 
Nichtstimmberechtigt: 
Burckhart, Universitätsprof. Dr. Holger 
Richter, Ulf 
Mannel, Universitätsprof. Dr. Thomas 
Nonnenmacher, Universitätsprof. ´in Alexandra 
Stein, Universitätsprof. Dr. Volker 
Vogel, Universitätsprof. ‘in Dr. Petra 
Wulf, Universitätsprof. Dr. Volker 
Hassenzahl, Universitätsprof. Dr. Marc 
Schönherr, Universitätsprof. Dr. Holger 
Voigt, Carolin 
Heinrich, Dr. Elisabeth 
Johannsen, Dr. Jochen 
Klein Dr. Klaus-Martin 
Kuhn, Universitätsprof. ´in Dr. Bärbel 
Personalrat wiss. Personal 
Ragaller, Alexandra  
Schönauer, Sandra 
Vorsitz AStA 
 
Gäste: 
Op den Camp, Jutta 
Faller, Sven 
Althaus, Maike  
Gail, Dr. Michael 
Zeppenfeld, André 
Lauke, Dr. Stephanie Sarah 
Körver, Dr. Iris  
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Jabs, Katharina 
Marx, Julia 
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